
SOMMER!

ALLE INFOS ZU DEINEM
UNVERGESSLICHEN



ERLEBEN BEGREI
FE

N 
SP

AS
S 

HA
BE

N



Im Jahr 2003 wurde das Projekt

ins Leben gerufen, mit der Absicht den Heranwachsenden  
mit einem erlebnisorientierten, Gemeinschaft stiftenden  
und gesundheitsfördernden Aktivprogramm zu begegnen.
Die Bereiche „Hand“, „Herz“ und „Hirn“, welche vom  
Reformpädagogen Pestalozzi definiert wurden, sind mit  
den Kernbereichen Sport – Action, Spaß – Kreativität und 
Kultur – Bildung verwandt, welche im Erlebnissommerkonzept 
die drei fundamentalen Säulen darstellen und auch als Erleb-
nissommer – Kernbereiche bezeichnet werden.

ZU ALLER ERST...

„ERLEBNISSOMMER -  
ERLEBEN 
BEGREIFEN 
SPASS HABEN!“
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„Erlebnispädagogik ist eine ganzheitlich 
orientierte Lernform, die in und mit der 
Natur als Medium ihre Lernziele ansteu-
ert und verwirklicht. Für den Teilnehmer 
bedeutet dies eine innovative, sehr 
aktive, erlebnisorientierte und etwas 
exotische Form des Lernens. Er bewegt 
sich in realen, fordernden Situationen“ 
(Ostenrieder und Weiß)

Die Erlebnispädagogik will das unmittelbare  
Erlebnis, beispielsweise der Natur, als  
Erfahrungs- und Erkenntnisquelle nutzen.  
In den Erlebnissommerpogrammen stellen wir  
das Kind bzw. den Jugendlichen ins Zentrum  
der Betrachtung und fördern durch einen  
ganzheitlichen Ansatz die Heranwachsenden  
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung.

Erlebnispädagogik als Lernform
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„KREATIVITÄT – SPASS“  
lehnt sich an Pestalozzis Verständnis 
der Bezeichnung „HERZ“ an.

„BILDUNG – KULTUR“  
lehnt sich an Pestalozzis Verständnis 
der Bezeichnung „HIRN“ an.

GESUNDHEITSFÖRDERUNGDen Kernbereichen des Erlebnissom-
mers können „Programmpunkte“, 
„Workshops“ und „Exkursionen“ zu-
geordnet werden, welche zum Ziel 
haben, den Teilnehmer*innen auf einer 
ganzheitlichen Ebene anzusprechen. 
Dabei soll ein „Lernen“ im sozial- 
affektiv-emotionalen-, kognitiven- und 
motorischen Bereich durch „Können“ 
angestrebt werden. Dabei implemen-
tiert „Können“ größere Freiheit und 
mehr Freiheit bedeutet immer: mehr 
Möglichkeiten haben als zuvor.

„SPORT – ACTION“ 
lehnt sich an Pestalozzis Verständnis 
der Bezeichnung „HAND“ an.

• KÖRPERLICHE ENTWICKLUNG IM KINDESALTER
die Entwicklung des Menschen ist ein dynamischer und lebens- 
langer Prozess, in dem die Bewegungsaktivität als das kindge- 
rechteste Mittel für die „Realitätserfassung“ erachtet werden 
kann.

• MOTORISCHE CHARAKTERISTIKA IM KINDESALTER
Die Bedeutung der Motorik für die Entwicklung des Kindes wird 
häufig mit der Untrennbarkeit von Wahrnehmung, Bewegung, 
Denken und Fühlen begründet.

• PSYCHISCHE CHARAKTERISTIKA IM KINDESALTER
Das Schulkind befindet sich in einem allmählichen Ablöse- 
prozess von den Eltern. Dabei gewinnen Kontakte zu Gleich- 
altrigen zunehmend an Bedeutung. Stark überbehütende und 
z. T. „erdrückende“ Erziehungsformen können Kinder in ihrer 
Gesamtpersönlichkeit, geistig-seelisch sowie körperlich, stark 
beeinträchtigen.

• BEWEGUNGSERZIEHUNG IM KINDESALTER
1. Reichhaltige Bewegungserfahrung
2. Erfüllen des Bewegungsbedürfnisses
3. Verbesserung des motorischen Eigenschaftsniveaus
4. Vermittlung grundlegender sportspezifischer, affektiver Quali-
fikationenzum Wettkämpfen, Spielen, Kooperieren, Gestalten

• WOHLBEFINDEN
Ein vornehmlich emotionaler Zustand des Menschen wird durch 
Zufriedenheit und positive Grundstimmung gekennzeichnet.



ST. LEONHARD ST. LEONHARD
DAUER DES ANGEBOTS
Das Freizeitprogramm verläuft 8 Wochen im Sommer.  
Insgesamt warten neben spannenden und abwechslungsreichen 
Erlebnissommer-Wochen auch zwei Abenteuerwochen in den  
Selbstversorgerhäusern auf die Teilnehmer*innen.

ALTER TEILNEHMER*INNEN
6 bis 12 Jahre

ZEITEN UND PROGRAMM
Die genauen Ein- und Austrittszeiten, sowie das aktuelle Wochen-
programm sind im Onlineportal des Jugendbüros zu finden.

AUSRÜSTUNG
Angemessene Kleidung mit Sonnen- und Regenschutz & passen-
des Schuhwerk.  

VERPFLEGUNG
Wir bitten die Eltern den Kindern grundsätzlich eine Verpflegung 
mitzugeben. Dazu zählt etwas zu trinken und eine kleine Jause. 
Frisches Obst und Getränke werden von Seiten der Organisation 
kostenlos angeboten. Informationen zum Mittagessen sind auf 
den aktuellen Wochenprogrammen im Onlineportal des Jugend-
büros zu finden.

TREFFPUNKT UND TRANSPORT
Der Erlebnissommer findet vorwiegend in der Natur statt. Als 
Treffpunkt gilt das Leonhards.Zentrum in St. Leonhard.  
Die Teilnehmer*innen müssen selbst zum Treffpunkt hingebracht 
und dort wieder abgeholt werden.

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an Personen 
oder Gegenstände, welche während des Transportes auftreten.

KINDERGARTEN
DAUER DES ANGEBOTS
Das Freizeitprogramm verläuft 8 Wochen im Sommer. 
Es erwartet euch ein Sommer voller Spiel und Spaß!

ALTER TEILNEHMER*INNEN
3 bis 6 Jahre 

ZEITEN
Die genauen Ein- und Austrittszeiten sind auf dem aktuellen Info-
blatt im Onlineportal des Jugendbüros zu finden.

AUSRÜSTUNG
Angemessene Kleidung mit Sonnen- und Regenschutz & 
passendes Schuhwerk sowie Hausschuhe. Bei Bedarf eine 
Badehose, Matschhose, Gummistiefel und Wechselgewand. 

VERPFLEGUNG 
Zusätzlich zum Mittagessen wird frisches Obst und Getränke  
von Seiten der Organisation angeboten.
 
TREFFPUNKT UND TRANSPORT
Der Sommerkindergarten findet im Kindergarten von  
St. Leonhard statt. Die Kinder müssen selbst zum Kindergarten  
hingebracht und dort wieder abgeholt werden.

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an Personen 
oder Gegenstände, welche während des Transportes auftreten.

ERLEBNIS



DAUER DES ANGEBOTS
Das Freizeitprogramm verläuft 8 Wochen im Sommer. 
Es erwartet euch ein Sommer voller Spiel und Spaß!

ALTER TEILNEHMER*INNEN
3 bis 6 Jahre 

ZEITEN
Die genauen Ein- und Austrittszeiten sind auf dem aktuellen Info-
blatt im Onlineportal des Jugendbüros zu finden.

AUSRÜSTUNG
Angemessene Kleidung mit Sonnen- und Regenschutz & 
passendes Schuhwerk sowie Hausschuhe. Bei Bedarf eine 
Badehose, Matschhose, Gummistiefel und Wechselgewand. 

VERPFLEGUNG
Zusätzlich zum Mittagessen wird frisches Obst und Getränke  
von Seiten der Organisation angeboten.

TREFFPUNKT UND TRANSPORT
Der ES Sommerkindergarten findet im Kindergarten von Moos 
statt. Die Kinder müssen selbst zum Kindergarten hingebracht und 
dort wieder abgeholt werden.

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an Personen 
oder Gegenstände, welche während des Transportes auftreten.

DAUER DES ANGEBOTS
Das Freizeitprogramm verläuft 8 Wochen im Sommer.  
Insgesamt warten neben spannenden und abwechslungsreichen 
Erlebnissommer-Wochen auch zwei Abenteuerwochen in den  
Selbstversorgerhäusern auf die Teilnehmer*innen.

ALTER TEILNEHMER*INNEN
6 bis 12 Jahre

ZEITEN UND PROGRAMM
Die genauen Ein- und Austrittszeiten, sowie das aktuelle Wochen-
programm sind im Onlineportal des Jugendbüros zu finden.

AUSRÜSTUNG
Angemessene Kleidung mit Sonnen- und Regenschutz & passen-
des Schuhwerk sowie Hausschuhe. Bei Bedarf eine Badehose, 
Matschhose, Gummistiefel und Wechselgewand. 

VERPFLEGUNG
Wir bitten die Eltern den Kindern grundsätzlich eine Verpflegung 
mitzugeben. Dazu zählt etwas zu trinken und eine kleine Jause. 
Frisches Obst und Getränke werden von Seiten der Organisation 
kostenlos angeboten.

TREFFPUNKT UND TRANSPORT
Der Erlebnissommer findet vorwiegend in der Natur statt. Der 
genaue Treffpunkt ist auf den aktuellen Wochenprogrammen zu 
finden . Die Teilnehmer müssen selbst zum Treffpunkt hingebracht 
und dort wieder abgeholt werden.

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an Personen 
oder Gegenstände, welche während des Transportes auftreten.

HINTERPASSEIERHINTERPASSEIER KINDERGARTEN
ERLEBNIS



JUGENDHAUS 
HAHNEBAUM

BERGHEIM
EGGHOF 
KASER

UNSERE STANDORTE

ERLEBNIS
SOMMER

ERLEBNIS
SOMMER

SOMMER
KINDER
GARTEN

HÜTTENWOCHE

ST
. LE

ON
HA

RD

PL
AT

T

MO
OS

TIM
ME

LS
JO

CH

SOMMER
KINDER
GARTEN

Im Sommer werden zusätzlich zum Wochenprogramm auch Hüttenwo-
chen in den Selbstversogerhäusern am Timmelsjoch angeboten.  
Die Kinder und Jugendlichen werden dort motiviert, nach draußen zu 
gehen, um die Natur zu genießen. Sie werden zudem ermutigt, sich 
um sich selbst zu kümmern. Schlafens- und Essenszeiten sowie ein 
Tagesprogramm sind vorgegeben, aber die Kinder lernen alleine auf-
zustehen, ihre Betten zu machen und auf ihre Hygiene zu achten.  
Kinder und Jugendliche mit starker Abhängigkeit von den Eltern 
lernen, sich selbst mehr zuzutrauen, Entscheidungen zu treffen und 
selbstständig zu sein. Nach der Hüttenwoche bleiben die wunderbaren 
Erinnerungen; Kinder und Jugendliche erinnern sich gerne und oft an 
die tollen Zeiten und lustigen Aktivitäten. Es repräsentiert für sie in der 
Erinnerung eine Phase der Entdeckung und eigenen Weiterentwick-
lung, die oft bis ins Erwachsenenalter bleibt.

Auf ins Abenteuer!

ORT
Timmelsjoch/Hinterpasseier
Bergheim Egghof Kaser und/oder Jugendhaus Hahnebaum 

ALTER
8 – 14 Jahre

INFORMATIONEN
Alle weiteren Informationen zum Programm,Termine, Kosten, Verpfle-
gung, Transport usw. werden im jeweiligen Hüttenwochen-Infoblatt auf 
dem Onlineportal des Jugendbüros veröffentlicht.



SOMMERBETREUUNGSABSAGE UND STORNO
Muss das Sommerprogramm aus organisatorischen oder nicht vorher-
sehbaren Gründen abgesagt werden (z.B. die gesetzliche Lage 
verhindert eine Abhaltung usw.), erhalten Sie von uns die volle 
Gebühr zurück.
Nach erfolgter Anmeldung ist eine kurzfristige Abmeldung aus organi-
satorischen Gründen nicht mehr möglich. Ausnahme ist hier Krankheit, 
bei der wir gegen Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses (innerhalb 5 
Tage ab Krankheitsbeginn) die Teilnahmegebühr zurückerstatten.

FÖRDERUNGEN DURCH FAMILIENAGENTUR UND GEMEINDE
Die angegebenen Teilnahmegebühren gelten vorbehaltlich einer 
amtlichen Förderung.

VERSICHERUNGEN
Für die Dauer der Veranstaltung besteht eine Haftpflichtversicherung 
aber keine Unfallversicherung für die TeilnehmerInnen.

KONTAKT
Jugendbüro Passeier EO
Jugenddienst - Fachstelle zur Förderung zur Jugendarbeit
Raiffeisenplatz 5, St. Leonhard in Passeier, 39015, BZ

Tel. 0473 861 289
Email office@jugendbuero.it

INFOS
ONLINEPORTAL
Die Anmeldung für den Erlebnissommer und die Sommerkindergärten 
erfolgt ausschließlich über das Onlineportal des Jugendbüro 
Passeier. jugendbuero-passeier.jugenddienst.it

Auf diesem Portal können sich Eltern und Erziehungsberechtigte bereits 
im Vorfeld der Anmeldung einmalig registrieren und einen Account er-
stellen. Anschließend werden die Kinder über den Account der Eltern 
und Erziehungsberechtigten ebenfalls einmalig registriert. Für die Re-
gistrierungen wird eine gültige Steuernummer benötigt. Die Accounts 
verfallen nicht und können somit auch mehrere Jahre genutzt werden 
ohne sich nochmals neu registrieren zu müssen. 

ANMELDUNG
Eltern und Erziehungsberechtigte haben in der Regel im Frühjahr 
einen ganzen Monat Zeit um ihre Kinder bei den Programmen an- bzw. 
abzumelden. Der genaue Anmeldezeitraum ist immer im Vorfeld des 
Anmeldestarts auf dem Onlineportal ersichtlich. Nach erfolgter  
Anmeldung erhalten Eltern und Erziehungsberechtigte sofort eine 
Email mit allen wichtigen Informationen zur Zahlung und zum Status der 
Anmeldung. Sollte das Kind auf die Warteliste kommen wird ebenfalls 
automatisch eine Mail mit den dazugehörigen Informationen verschickt. 

ZAHLUNGSBESTÄTIGUNG
(EBK und andere Körperschaften)
Die Zahlungsbestätigung kann von den Eltern und Erziehungsberech-
tigten im persönlichen Account auf dem Onlineportal eigenständig 
nach Abschluss des Projekts heruntergeladen werden.

Bei Fragen steht das Jugendbüro Passeier gerne zur Verfügung.



DAS AUGE WILL SEHEN,  
DAS OHR WILL HÖREN,  
DER FUSS WILL GEHEN &
DIE HAND WILL GREIFEN...
(J.H. PESTALOZZI)


